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Liebe Leserin, lieber Leser

Willkommen in der neuesten
Ausgabe von PARKINSON.
Wir haben auch diesmal
Beiträge, die Ihrem
Informationsbedürfnis rund um
Parkinson entgegenkommen. In
der Rubrik Brennpunkt geht
es um etwas, was jeden
Parkinsonpatienten betrifft:
Medikamente. Im Beitrag
«Berechtigte Hoffnung auf Hilfe»
beschreibt der Neurologe Fa-
bio Baronti die aktuelle
Situation der Pharmaprodukte,

und er liefert dazu die
Perspektive des Arztes, der mit
ihnen arbeitet.
In einem zweiten Artikel
nimmt Baronti Stellung zu
einem anderen, brennend heis-
sen Thema: Drug holidays, so
hat mir kürzlich ein
Angehöriger gesagt, «sind das

Grausamste, was wir je erlebt
haben». Trotzdem gibt es

immer noch ein paar Ärzte, die
für solche «Ferien» sind.
Eine positive Meldung:
Parkinson ist in unserer Gesellschaft

bekannter, als wir glauben.

Das hat eine Umfrage
ergeben. Trotzdem geistern
noch viele falsche Meinungen
durch die Köpfe. Wir müssen
die Öffentlichkeit weiterhin
aufklären, etwa dass Parkinson

nicht mit Demenz
gleichzusetzen ist. Lesen Sie auf

Seite 4, welche Schlussfolgerungen

wir für unsere
Öffentlichkeitsarbeit aus dieser
Umfrage ziehen.
Bald schreiben wir das Jahr
2000, bis vor kurzem eine
futuristische Zahl. Jetzt wird sie

zur Realität. Eigentlich nichts
Besonderes. Und trotzdem
sind wir vom Jahrhundertwechsel

fasziniert. Die
Definition der Zeit: ein Kulturprodukt,

etwas Menschengemachtes.

Sie gibt dem Leben
einen gewissen Sinn. Es wird
nicht plötzlich anders sein,
weil sich die Zahl ändert.
Aber man kann am Ende des

Jahrhunderts innehalten: sich
erinnernd umblicken, im
Zorn, im Schmerz oder mit
Freude. Noch einmal die
schönen Tage an sich vorbeiziehen

lassen und die kleinen

und grossen Glücksmomente
hervorholen. Noch einmal
Trauer über ungewollte oder
gewollte Abschiede empfinden

oder die Empörung über
durchlittene Konflikte und
Krisen. Und den Blick nach

vorne richten: Was erwarte
ich vom neuen, meinem neuen

Jahrhundert? Welche
Hoffnungen habe ich, für mich,
für andere?

Hoffnung ist das Beste, was
wir haben. In diesem Sinne
wünsche ich Ihnen eine friedliche

Weihnachtszeit und
einen guten Wechsel ins neue
Jahr!

Johannes Kornacher
Redaktion PARKINSON
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«Carte blanche» für Iris Krebs

Auch in dieser Nummer stellt eine

Fotografin eine Bildreihe zu einem
frei gewählten Thema zur Verfügung -
honorarfrei, als Engagement zu
Gunsten Parkinsonbetroffener.
Vielen Dank!

Iris Krebs, geboren
1957, lebt in Bern.
Nach der Ausbildung

zur Fotografin
war sie zehn Jahre
in diesem Beruf
tätig. Dann folgte
ein sechsjähriger
Abstecher in die Sozialarbeit. Seit
1992 ist sie wieder als freie Fotografin
tätig. Ihre Arbeitsschwerpunkte sind
Architektur, Menschen, Reportagen,
Dokumentationen und konzeptionelle
Fotografie.
Die Fotos über Trink- und Badekuren
in Scuol und Tarasp-Vulpera sind zu
einer Reportage in der Neuen Zürcher
Zeitung erschienen. Iris Krebs: «Ich
liebe es, mit der Fotografie in neue
Lebenswelten einzutauchen und eigene
Ansichten zu präsentieren.»
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